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EDITORIAL

MFS-Meinungsvielfalt
Die auf dieser Seite durch den Redaktor � sowie andere Autoren dieses 
Heftes � zum Ausdruck gebrachten Meinungen decken sich nicht  
zwingend mit der Verbandsmeinung des SMV. Of�zielle Verbands-
mitteilungen �ndet der Leser in der Rubrik «SMV».

Diversité d’opinions
Les opinions exprimØes sur cette page par le rØdacteur � ainsi que les 
autres auteurs de ce numØro � ne coïncident pas forcØment avec celles 
de la FSAM en tant que fØdØration. Le lecteur trouvera les communicati-
ons of�cielles de la fØdØration dans la rubrique «FSAM».

La sola intelligenza arti�ciale non basta!
Cari lettori

Chi non conosce l�Alouette III come elicot-
tero di soccorso della Air Glaciers?
Roland Kaufmann ci presenta il suo stra-
ordinario modello in scala, che a malapena 
si distingue da un originale nell�aria.
Le oltre 1200 ore sono state davvero un 
buon investimento.

L�anno del volo modellistico si avvicina alla 
�ne, fa freddo e fa presto buio, il model-
lista si ritira nel suo laboratorio.
Consideriamo, per l�acquisto di accessori 
necessari, i nostri rivenditori specializzati 
in Svizzera per eventuali nuovi progetti.

Dobbiamo prenderci cura dei nostri negozi 
di �ducia �nchØ ci sono. Troppi hanno chiu-
so i battenti in Svizzera negli ultimi anni.

La redazione vorrebbe essere piø attiva in 
alcuni settori, quindi nel prossimo anno 
nel «Modell�ugsport» verrà introdotta una 

nuova rubrica, fatto apposta sul tema gio-
vani e talenti. 
¨ necessario agire con urgenza se voglia-
mo portare il nostro hobby verso un futuro 
sicuro, allora ci vogliono dei realizzatori! 
La sola IA non basterà, serve passione.

Come possiamo motivare i giovani o i 
nuovi appassionati piø anziani a dedicarsi 
al volo modellistico?

La redazione augura a tutti i lettori 
buone feste e un buon inizio di anno nuo-
vo 2026.� Markus Nussbaumer

KI allein reicht nicht!
Liebe Leserin, lieber Leser

Wer kennt sie nicht, die Alouette III als Ret-
tungshelikopter der Air Glaciers? Roland 
Kaufmann präsentiert uns sein ausserge-
wöhnliches Scale-Modell, welches man in 
der Luft kaum von einem Original unter-
scheiden kann. Die über 1200 Stunden ha-
ben sich echt gelohnt.

Das Modell�ugjahr neigt sich bald dem 
Ende entgegen, es wird kalt und früh dun-
kel, der Modellbauer zieht sich in seinen 
Bastelkeller zurück. 

Berücksichtigen wir unsere Fachhändler in 
der Schweiz für den Einkauf von benötig-
tem Zubehör für allfällig neue Projekte. Wir 
sollten Sorge tragen zu unseren Shops des 
Vertrauens, solange sie noch da sind � zu 
viele haben in den vergangenen Jahren in 
der Schweiz ihre Türen geschlossen.

In gewissen Bereichen möchte die Redak-
tion aktiver werden, so wird im kommen-
den Jahr im Modell�ugsport eine neue 
Rubrik zum Thema Jugend und Nach-

wuchs geschaffen. Es besteht dringend 
Handlungsbedarf: Wenn wir unser Hobby 
in eine gesicherte Zukunft führen wollen, 
dann braucht es Macher! KI allein dürfte 
wohl nicht reichen, Leidenschaft ist ge-
fragt.
Wie motivieren wir die Jugend oder ältere 
Neueinsteiger für das Hobby Modell�ug?

Die Redaktion wünscht allen Lesern einen 
guten Start ins bevorstehende neue Jahr 
2026.� Markus Nussbaumer
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Alouette III HB-XOF Air Glaciers
Roland Kaufmann

Vorbild:
Die Aérospatiale SA.319 Alouette III 
(französisch für Lerche) ist ein leichter 
einmotoriger Mehrzweckhubschrauber. 
Er wurde vom französischen Hersteller 
Sud Aviation (später Aérospatiale) ab 
1959 in über 1400 Exemplaren sowohl 
für militärische als auch für zivile  
Zwecke hergestellt.
In der Schweiz sehr zahlreich vertreten. 
Beim Militär waren ca. 80 Exemplare im 
Einsatz.
Auch zivil waren z. B. Air Zermatt, Air 
Glaciers, Rega usw. mit zahlreichen 
Alouettes III unterwegs.
Im September 1970 zeigte die Air Zer-
matt als Erste, dass man mit dem Heli-
kopter Bergsteiger aus der Eigernord-
wand retten kann (HB-XDA).
Das nachgebaute Exemplar mit der  
Seriennummer 1439 wurde 1967 gebaut 
und war anfangs bei der dänischen Luft-
waffe als M-439 im Einsatz. Ab 1983 als 
HB-XOF bei der Air Glaciers in der 
Schweiz.
Ausgemustert am 18. Juni 2014.

Roland Kaufmann mit seiner 
Alouette III.
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Vorgeschichte:
Seit Anbeginn meiner Modellheli-Tätig-
keit ist die Alouette III mein absoluter  
Favorit.
Die Form mit dem gefederten Fahrwerk 
und den grossen Einsinkschützen ist 
einfach nicht zu übertreffen. 2010 habe 
ich aus einem alten Bärtschi-Rumpf die 
Scale-Version der Air Zermatt HB-XDA 
gebaut.
Doch es musste etwas Grösseres sein. 
Einen geeigneten Rumpf zu �nden ist da 
schwierig.
Versuche mit diversen Anbietern in der 
Szene scheiterten, weil eher Semi-Scale 
oder nur fertig Gebaute erhältlich  
waren. An einem Heli-Meeting traf ich 
Michel Auguste aus Grenoble.
Er hat eine Alouette III mit 3,3-m-Rotor 
und dabei alles selbst entwickelt. Sofort 
bemerkte ich die Leichtigkeit und Ro-
bustheit seiner Modelle. Auch stimmten 
die Proportionen und Rundungen sehr 
genau. 
Das ist es, daraus soll meine Alouette 
auch entstehen.
Es brauchte viel Überredungskunst, bis 
Michel sich bereit erklärte, für mich 
einen Rumpf mit Scheibensatz und 
Spanten anzufertigen. Die restlichen 
Komponenten wie Mechanik, Fahrwerk 

usw. beschloss ich selbst zu entwickeln 
und herzustellen.
Im Jahr 2000 hatte ich die Gelegenheit, 
das Vorbild HB-XOF der Air Glaciers in 
Saanen bei Gstaad zu fotogra�eren. So-
mit war die Wahl des Vorbilds auch voll-
zogen.

Rumpf und Mechanik:
Die Alouette III ist in puncto Mechanik 
baugleich wie die besser bekannten La-
ma oder Alouette II. Cockpit, Turbine, Ro-
torköpfe sind identisch. Im eigentlichen 
Sinn handelt es sich um eine verkleidete 
Alouette II, mit dem Unterschied, dass 
der Heckausleger aus Blech gefertigt 
wurde.
Warum also nicht als tragendes Teil ein 
Lama-Gestell da einbauen? Ich konnte 
ein gebrauchtes Gestell vom Lama-Mo- 

Roland Kaufmann et son 
Alouette III.

Alouette III HB-XOF d’Air Glaciers
Roland Kaufmann (traduction libre: T. Ruef)

Modèle original:
L �AØrospatiale SA.319 Alouette III est un 
hØlicoptŁre monomoteur lØger et poly-
valent. Il a ØtØ fabriquØ par le construc-
teur français Sud Aviation (devenu par 
la suite AØrospatiale) à partir de 1959 à 
plus de 1400 exemplaires, aussi bien 
pour des applications militaires que 
civiles.
Il est trŁs largement reprØsentØ en 
Suisse. Environ 80 exemplaires Øtaient 
en service dans l�armØe.
Dans le civil Øgalement, Air Zermatt, Air 
Glaciers, la Rega, etc. utilisaient de nom-
breuses Alouette III.
En septembre 1970, Air Zermatt est la 
premiŁre à montrer que l�on peut sauver 
des alpinistes de la face nord de l�Eiger 
avec un hØlicoptŁre (HB-XDA).
L�exemplaire reproduit, portant le nu
mØro de sØrie 1439, a ØtØ construit en 
1967 et a ØtØ initialement utilisØ par l�ar-
mØe de l�air danoise sous le nom de 
M-439. À partir de 1983, il a ØtØ utilisØ 
par Air-Glaciers en Suisse sous le nom 
de HB-XOF.
Il fut mis à la retraite le 18 juin 2014.

Considérations préalables:
Depuis le dØbut de mon activitØ modØ-
liste-hØlicoptØriste, l�Alouette III est ma 
prØfØrØe.
Sa forme, avec son train d�atterrissage 
suspendu et patins anti-enlisement, est 
tout simplement inØgalable. En 2010, j�ai 
construit la version maquette de l�Air 
Zermatt HB-XDA à partir d�un vieux fu-
selage Bärtschi.
Mais il fallait quelque chose de plus 
grand. Trouver un fuselage adaptØ est 
dif�cile.
Les tentatives auprŁs de divers fournis-
seurs du milieu ont ØchouØ, car les 
coques disponibles Øtaient plutôt à 
l�Øchelle semi-maquette ou dØjà cons
truites. Lors d�un meeting d�hØlicop-
tŁres, j�ai rencontrØ Michel Auguste de 
Grenoble.
Il a une Alouette III avec un rotor de  
3,3 m et a tout dØveloppØ lui-mŒme. J�ai 
tout de suite remarquØ la lØgŁretØ et la 
robustesse de ses modŁles. Les propor-
tions et les courbes Øtaient Øgalement 
trŁs prØcises. 
Oui, mon Alouette doit Œtre conçue ain-
si! 
Il a fallu beaucoup de persuasion pour 
que Michel accepte de me fabriquer un 

Mechanik und Verbindung zum  
Heckausleger.�
Mécanique et liaison avec la poutre 
arrière.
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dell in gleicher Baugrösse erwerben. So-
mit ist es schon mal Scale, und die Auf-
nahmen für das Fahrwerk sind stabil 
und am richtigen Ort. Separat eine Me-
chanik zu konstruieren erübrigte sich, da 
die Aufnahmen für Turbine und Getriebe 
am Gestell eingearbeitet werden konn-
ten. Der GFK-Rumpf ist sehr dünn lami-
niert und nicht als tragendes Element 
vorgesehen. Nach dem Ausrichten und 
Einharzen im Rumpf an den auf die nö-
tigsten reduzierten Spanten konnte auch 

der CFK-Ausleger am Gestell befestigt 
werden.
Als Hauptmechanik dient ein handels
übliches Teller-Kegelrad 44/11 aus Stahl 
gehärtet mit Spiralverzahnung. Die 
Rotorwelle 20/15 mm ist im Dom 4-fach 
gelagert und abgestützt.
Sehr wichtig ist wie beim Vorbild die  
V-Verstrebung von der Grundplatte zum 
Dom.
Diese muss kraftschlüssig und spielfrei 
ausgeführt sein. 
Der Rotorkopf entstand aus dem Scale-
Lama-Kopf von Huner-Technik 1: 4 mit 
längeren Blattarmen, 12- mm-Blattlager-
welle und entsprechend dimensionier-
ten Drucklagern. Auch der Dom und die 
Taumelscheibe wurden auf Massstab 
1: 3,2 angepasst.
Das Delrin-Zahnrad auf der ersten Stufe 
musste eigens für die Alouette angefer-
tigt werden, damit der Hauptrotor im 
optimalen Bereich von 700 U/min dreht.

fuselage avec un jeu de fenŒtres et de 
couples. J�ai dØcidØ de concevoir et de 
fabriquer moi-mŒme les autres compo-
sants, comme la mØcanique, le train 
d�atterrissage, etc.
En 2000, j�ai eu l�occasion de photogra-
phier le modŁle HB-XOF d�Air Glaciers à 
Saanen, prŁs de Gstaad. Le choix du 
modŁle Øtait donc fait.

Fuselage et mécanique:
Du point de vue mØcanique, l�Alouette III 
est identique au Lama, plus connu, ou à 
l�Alouette II. Le cockpit, la turbine, les 
tŒtes de rotor sont identiques. Il s�agit à 
proprement parler d�une Alouette II ca-
rØnØe, à la diffØrence que la poutre de 
queue est en tôle.
Pourquoi ne pas utiliser un châssis de  
Lama comme ØlØment porteur? J�ai pu 
acheter un châssis d�occasion de Lama 
de la mŒme taille. Il est donc dØjà à 
l�Øchelle et les logements pour le train 
d�atterrissage sont robustes et au bon 
endroit. Il n�Øtait pas nØcessaire de 
construire un mØcanisme sØparØ, car les 
logements pour la turbine et la trans-
mission pouvaient Œtre intØgrØs au  
châssis. Le fuselage en �bre de verre  
est laminØ trŁs �nement et n�est pas  
prØvu comme ØlØment porteur. AprŁs 
avoir ØtØ alignØe et rØsinØe dans le fuse-
lage sur les membrures rØduites au 
strict nØcessaire, la �Łche en �bre de 
carbone a Øgalement pu Œtre �xØe au 
châssis.
Le mØcanisme principal est un pignon 
conique 44/11 en acier trempØ avec  
une denture en spirale. L�arbre du rotor  
20/15 mm est supportØ par 4 paliers 
dans la bulle du fuselage.
Comme sur le modŁle rØel, l�entretoise-
ment en V de la plaque de base au dôme 
est trŁs important.
Celui-ci doit Œtre rØalisØ solide et sans 
jeu. 
La tŒte de rotor a ØtØ rØalisØe à partir de 
la tŒte de Lama maquette de Huner Tech-
nik au 1: 4 avec des bras de pale plus 
longs, un arbre de palier de pale de 
12�mm et des paliers de butØe dimen-
sionnØs en consØquence. La bulle du fu-
selage (dôme) et le plateau cyclique ont 
Øgalement ØtØ adaptØs à l�Øchelle 1:3,2.
La roue dentØe en Delrin sur le premier 
Øtage a dß Œtre fabriquØe spØcialement 
pour l�Alouette, a�n que le rotor princi-
pal tourne dans la plage optimale de 
700 tr/min.

Poutre arrière
Pour des raisons de transport, l�Alouette 
a dß Œtre construite en 2 parties.Fahrwerk-Gasfedern-Anprobe.� Patin et essai des vérins à gaz.
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La �xation de la poutre de queue est  
cependant un dØ�, car il n�y a pas d�ou-
verture dans le fuselage à cet endroit. 
Sur le modŁle rØel, il y a des segments 
continus sur la partie supØrieure de la 
poutre de queue pour l�enlever. J�ai dØ-
cidØ de les reproduire Øgalement.
Une fois le segment avant retirØ, la 
poutre arriŁre peut Œtre facilement vissØ.
Il faut donc le dØcouper dans le sens de 
la longueur et coller un treillis en tube 
de carbone qui recevra Øgalement les 
roulements pour l�entraînement du ro-
tor de queue. Seul un couple en bois 
pour le rotor de queue a dß Œtre installØ. 
Ainsi, la poutre de queue a presque 
conservØ son poids d�origine. Le rotor 
de queue a ØtØ montØ avec une inclinai-
son d�environ 2 degrØs a�n que le fuse-
lage soit alignØ avec l�angle de la poutre 
arriŁre.
Comme sur le modŁle rØel, la com-
mande doit se faire de l�extØrieur via un 
arbre creux. L�arbre et le support de pale 
ont ØtØ construits spØcialement. J�ai pu 
renoncer à l�entraînement par câble et 
tambour comme sur le modŁle rØel, car 
il n�Øtait pas visible.
J�ai dØcouvert par hasard dans un ma-
gasin de modØlisme des panneaux 
sandwich en balsa avec un revŒtement 
en carbone des deux côtØs, de 3 mm 
d�Øpaisseur et ultralØgers. Certes, ce 
n�est pas bon marchØ, mais c�est opti-
mal pour la fabrication des dØrives.
Les stabilisateurs ont Øgalement ØtØ 
rØalisØs en tube de carbone et carton de 
0,3�mm, imprØgnØs de colle cyanoacry-
late et rigidi�Øs.
Remarque: le poids ØconomisØ à l�ar-
riŁre ne doit pas Œtre compensØ à l�avant 
par un poids de trim.
Cela peut rapidement reprØsenter 2 à 3 kg 
pour un hØlicoptŁre de cette taille.

Train d’atterrissage:
Pour donner le plus de rØalisme pos-
sible, les jambes de train arriŁre sur res-
sort doivent se dØplacer suf�samment.
Chez Stabilus, on peut faire fabriquer 
des vØrins à gaz sur mesure.
Dans ce cas, un diamŁtre de 16 mm avec 
6 cm de course et une force de 5 kg.  
Cela garantit Øgalement un guidage 
propre de la tige de piston. Les vØrins à 
gaz ont ØtØ habillØs et peints avec des 
tubes en aluminium tordus en consØ-
quence. Les bras oscillants ont une sec-
tion conique et elliptique. Je les ai dessi-
nØes en 3D sur CAD et imprimØes sous 
forme de demi-coques, qui ont ensuite 
ØtØ collØes autour des noyaux en acier 
soudØs.� �

Skizze Verglasung.� Esquisse du vitrage.

Heckausleger/Rotor:
Aus Transportgründen musste die  
Alouette 2-teilig konstruiert werden.
Das Anschrauben des Heckauslegers ist 
jedoch eine Herausforderung, hat es 
doch in diesem Bereich keine Öffnung 
im Rumpf. Auf dem Heckausleger sind 
beim Vorbild durchlaufende Segmente 
oben zum Entfernen vorhanden. Ich be-
schloss, auch dieses nachzubauen.
Das vordere Segment entfernt, kann der 
Ausleger dann bequem angeschraubt 
werden.
Also längs aufschneiden und ein Fach-
werk aus Kohlenrohr einkleben, das 
dann auch die Lager für den Heckrotor
antrieb aufnimmt. Nur ein Holzspant für 
den Heckrotor musste eingebaut wer-
den. Somit konnte der Heckausleger 
sein ursprüngliches Gewicht beinahe 
behalten. Der Heckrotor wurde etwa  
zwei Grad schräg eingebaut, damit der 
Kreis zum Winkel des Auslegers �uchtet.
Die Anlenkung muss wie beim Vorbild 
von aussen über eine Hohlwelle erfol-
gen. Welle und Blatthalter entstanden 
im Eigenbau. Auf den Seiltrommel
antrieb wie beim Vorbild konnte ich Gott 
sei Dank verzichten, da nicht sichtbar.
Ich entdeckte zufällig im Modellbau
geschäft Sandwichplatten aus Balsa mit 
beidseitiger CFK-Beplankung, 3 mm 
stark und ultraleicht. Zwar nicht billig, 
aber optimal für die Anfertigung der  
Seitenleitwerke.
Die Höhenleitwerke entstanden eben-
falls aus Karbonrohr und 0,3-mm-Kar-
ton, mit Sekundenkleber imprägniert 
und ausgesteift.
Merke: Gewicht hinten gespart, muss 
vorne nicht mit Trimmgewicht ausge
glichen werden.
Das kann bei einem Heli in dieser Grös-
se schnell 2�3 kg ausmachen.

Fahrwerk:
Damit das möglichst realistisch aus-
sieht, müssen die hinteren Federbeine 
genügend ausfedern.
Bei Stabilus kann man sich Gasfedern 
massgeschneidert anfertigen lassen.
In diesem Fall 16 mm mit 6 cm und Aus-
stoss 5 kg. Damit ist auch eine saubere 
Führung der Kolbenstange gewährleis-
tet. Die Gasfedern wurden mit entspre-
chend zurechtgedrehten Alurohren ver-
kleidet und lackiert. Die Schwingen sind 
konisch und elliptisch im Querschnitt. 
Am CAD habe ich diese 3D-gezeichnet 
als Halbschalen gedruckt, die nachher 
um die geschweissten Stahlkerne ge-
klebt wurden.
Beim Bugrad die gleiche Konstruktion 
mit einer kürzeren Gasfeder. Dieses wird 
beim Abheben mit Bügel und Feder in 
Flugrichtung zentriert wie beim Vorbild.
Die Einsinkschütze sind 50 cm lang und 
wurden 2-teilig gedruckt und mit Alu-
blech beplankt.
Auch die Zentrierung der seitlichen Ein-
sinkschütze im Flugzustand erfolgt mit 
Druckfeder-Zugelementen und Seilen 
möglichst vorbildgetreu. 

Kabine und  Verglasung:
Auch die Kabine sollte möglichst vor-
bildgetreu gebaut werden.
Beim Vorbild sind die Pro�le der Kabine 
40 mm breit (Lama und Alouette).
Das wären dann in meinem Fall 12 mm. 
Innen ist ein halbrundes Pro�l ange-
bracht. Ein mit der Tischkreissäge hal-
biertes 10-mm-PVC-Rundrohr wurde 
innen aufgeklebt und dunkelgrau la-
ckiert.
Die Scheiben sind wie beim Vorbild von 
aussen aufgesetzt, mit einem Streifen 
aus Karton oder Epoxyplatte 0,5 mm ab-
gedeckt und verschraubt. Danach alles 

Bandes de carton

Tube PVC

Fibre de verre

Vis

Fuselage
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Pour la roue avant, mŒme construction 
avec un vØrin à gaz plus court. Lors du 
dØcollage, celle-ci est centrØe dans le 
sens du vol à l�aide de l�Øtrier et du res-
sort, comme sur le modŁle rØel.
Les patins anti-enlisement mesurent 
50�cm de long et ont ØtØ imprimØes en 
deux parties et recouvertes de tôle d�alu-
minium.
Le centrage des protections latØrales en 
vol est Øgalement rØalisØ avec des ØlØ-
ments de traction à ressort de compres-
sion et des câbles, le plus �dŁlement 
possible au modŁle. 

Cabine et marou�age:
La cabine doit Øgalement Œtre construite 
de maniŁre la plus �dŁle possible à l�ori-
ginal.
Sur le modŁle rØel, les pro�lØs de la ca-
bine ont une largeur de 40 mm (Lama et 
Alouette).
Dans mon cas, cela ferait 12 mm. À l�in-
tØrieur, il y a un pro�lØ semi-circulaire. 
Un tube rond en PVC de 10 mm coupØ 
en deux avec une scie circulaire de table 
a ØtØ collØ à l�intØrieur et peint en gris 
foncØ.
Les vitres sont posØes de l�extØrieur 
comme sur le modŁle, recouvertes 
d�une bande de carton ou d�une plaque 
Øpoxy de 0,5 mm et vissØes. Ensuite, 
tout est masquØ et prØparØ pour la pein-
ture. Le masquage n�est retirØ qu�aprŁs 
la peinture. 
Le cockpit et les siŁges ont ØtØ fournis 
par Scale Print. Le sol et la paroi arriŁre Kabine und Verglasung.� Cabine et recouvrement.

abkleben und vorbereiten für Lackie-
rung. Die Abklebung wird erst nach dem 
Lackieren wieder entfernt. 
Cockpit und Bestuhlung lieferte Scale 
Print. Boden und Rückwand entstanden 
aus leichtem 3-mm-Schaum-PVC. Die  
Pilotenpuppe kommt wie üblich von 
Axels Scale Pilots.

Ober�äche und Finish:
Sämtliche Blechüberlappungen und  
Applikationen wurden aus Kartonstrei-
fen mit Sekundenkleber versiegelt reali-
siert, die Übergänge gespachtelt und 
verschliffen. Beim Verschleifen dürfen 
durchaus Dellen und Vertiefungen blei-
ben. Das gibt nach dem Lackieren die 
realistische Ober�äche. 
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Anbauteile wie Türscharniere usw. ent-
standen aus Stahlblech. Auftritte, Aus-
senkorb und Windenausleger sind aus 
dünnwandigem Messingrohr hartgelö-
tet.
Die Herausforderung der besonderen 
Art stellte die Turbinenattrappe dar. Die-
se soll die Jakadofsky- Turbine zu 100% 
verkleiden, ohne beim Erst�ug gleich 
abzufackeln.
Die Materialien: Getriebe: 3D-Druck; 
Gehäuse: GFK; Endrohr: Karton versie-
gelt.
Das innere CNS-Flammrohr wurde mit 
Glasfasermatte verkleidet. Das Gehäuse 
mit Keramikfasermatten.� �

ont ØtØ rØalisØs en mousse de PVC lØ-
gŁre de 3 mm. Le pilote Ø l�Øchelle est 
fourni comme d�habitude par Axels 
Scale Pilots.

Surface et �nition:
Tous les recouvrements de tôle et les 
applications ont ØtØ rØalisØs à partir de 
bandes de carton collØes avec de la colle 
instantanØe. Les fentes ont ØtØ masti-
quØes et poncØes. Lors du ponçage, il 
est tout à fait possible de laisser des 
bosses et des creux. Cela donne une 
surface rØaliste aprŁs la peinture. 
Les piŁces rapportØes telles que les 
charniŁres de porte, etc. ont ØtØ rØali-
sØes en tôle d�acier. Les marchepieds, la 
nacelle extØrieure et la �Łche du treuil 
sont soudØs à partir de tubes de laiton à 
paroi mince.� �

Ober�äche und Finish, Aufkleber ab Foto konvertiert.� Finition des surfaces, dØcalques selon photos.

Turbinenattrappe. � Turbine factice.
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La turbine factice reprØsentait un dØ� 
d�un genre particulier.
Celle-ci doit habiller la turbine Jaka-
dofsky à 100%, sans la brßler dŁs le pre-
mier vol.
Les matØriaux: engrenage: impression 
3D/boîtier: �bre de verre/tube de sortie: 
carton solidi�Ø.
Le tube de �amme interne en CNS a ØtØ 
recouvert d�un mat de �bres de verre. Le 
boîtier a ØtØ recouvert d�un tissu de 
�bres cØramiques.
Les grilles d�aspiration typiques ont ØtØ 
crØØes à partir d�une passoire provenant 
d�accessoires de cuisine. Les cadre sont 
en bandes de tôle CNS assemblØes par 
soudure par points: une opØration trŁs 
complexe.
Comme toujours, les rivets ont ØtØ rØali-
sØs avec une seringue de 0,6 mm et de 
la colle blanche.
AprŁs l�apprŒt et le collage, la peinture 
est directement appliquØe avec une 
peinture à deux composants. Je fais 
toujours la peinture de mes modŁles 
moi-mŒme. Je n�utilise du vernis trans-
parent que lorsque j�utilise une peinture 
de base mØtallique.

Premier vol et bilan 
En janvier 2024 arriva le premier vol, 
sans cockpit ni turbine factice. 
À ma grande surprise et à mon grand 
soulagement, tout a parfaitement fonc-
tionnØ du premier coup.
AprŁs une saison 2024/2025 riche en 
vols, je suis trŁs satisfait de ce que j�ai 
accompli.
Toutes mes attentes ont ØtØ dØpassØes.
Malheureusement, l�adaptation à l�Øchelle 
a eu un impact plus important sur le 
poids total que je pensais ou que j�avais 
calculØ. L�homologation par l�OFAC Øtait 
donc inØvitable et a ØtØ effectuØe avec 
succŁs.� �

Fotos: Joe Mathis/Roland Kaufmann, 
Hugo Markes, Michael Tschiemer

swissmet@bluewin.ch

Die typischen Ansauggitter entstanden 
aus einem Passiersieb aus dem Küchen-
zubehör. Rahmen aus CNS-Blechstrei-
fen mit Punktschweissung verbunden. 
Eine sehr aufwendige Angelegenheit.
Die Nieten entstanden wie immer mit 
der Spritze 0,6 mm und Weissleim.
Nach dem Grundieren und Abkleben 
folgte die Lackierung direkt mit 2K-Far-
be. Ich mache die Lackierungen meiner 
Modelle immer selbst. Klarlack verwen-
de ich nur, wenn Basislack Metallic zur 
Anwendung kommt.

Erst�ug und Fazit
Im Januar 2024 dann der Erst�ug, noch 
ohne Cockpit und Turbinenattrappe. 
Zu meiner Überraschung und Erleichte-
rung funktionierte alles auf Anhieb ein-
wandfrei.
Nach der Saison 2024 und 2025 mit vie-
len Flügen bin ich sehr zufrieden mit 
dem Erreichten.
Alle meine Erwartungen wurden über-
troffen.

Leider hat sich der aufwendige  
Scale-Ausbau doch mehr aufs Gesamt-
gewicht ausgewirkt, als von mir ange-
nommen bzw. berechnet. Die Bazl-Ab-
nahme war daher unumgänglich und ist 
erfolgreich abgeschlossen.� �

Fotos: Joe Mathis/Roland Kaufmann, 
Hugo Markes, Michael Tschiemer

swissmet@bluewin.ch

Original oder Modell?
Original ou modŁle?

Nach dem Erst�ug: Kontrolle und Fertigstellung.
AprŁs le 1er vol: contrôle et rØglages.

Alouette III HB-XOF Air Glaciers
 
DonnØes techniques:
Roteur:	 3,3 m
Masse: 	 29 kg avec le plein
Propulsion: 	Turbine Jakadofsky PRO 6000
Temps: 	 temps de construction env. 1200 heures
Échelle: 	 1: 3,2
Fuselage: 	� Michel Auguste FR (petite sØrie, construction lØgŁre)
MØcanique:	Construction personnelle (support Lama)
SpØcial:	� Maquette exacte avec dØtails, tŒte de rotor,  

amØnagement intØrieur, etc.

Alouette III HB-XOF Air Glaciers
 
Technische Daten
Rotor:	 3,3 m
Gewicht: 	 29 kg vollgetankt
Antrieb: 	 Turbine Jakadofsky PRO 6000
Bauzeit: 	 ca. 1200 Std.
Massstab: 	 1: 3,2
Rumpf: 	 Michel Auguste FR (Kleinserie) Leichtbau
Mechanik:	 Eigenbau (Lama-Gestell)
Speziell:	 Full Scale mit vielen Details, 
	 Rotorkopf/Interieur usw.
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Omni�xo OF-M4.4, die dritte Hand für Präzisionsarbeiten
Gerade bei feinen Löt- oder 
Montagearbeiten im Modell-
bau stösst man schnell an die 
Grenze von zwei Händen. Mit 
dem neuen Omni�xo OF-M4.4 
steht nun eine professionelle 
Lösung zur Verfügung, die 
Werkstücke sicher �xiert und 
höchste Präzision ermöglicht.
Das System überzeugt durch 
eine massive Stahlbasis von 
90 ×160 mm, die für sicheren 
Stand sorgt. Die vier Greifer 
sind magnetisch �xiert und las-
sen sich dank �exibler Kugel-
gelenke stufenlos ausrichten. 

Die parallelen Klemmbacken 
fassen Bauteile bis 14 mm oh-
ne Druckstellen oder Verrut-
schen.
Durch die leitfähigen Clips eig-
net sich der Omni�xo nicht nur 
für mechanische Arbeiten, son-
dern auch für elektrische Prü-
fungen oder Lötaufgaben.
Ob beim Fixieren kleinster 
Elektronik oder beim präzisen 
Ausrichten von Bauteilen, der 
OF-M4.4 ist eine unverzichtba-
re Hilfe für alle, die im Modell-
bau Wert auf exaktes Arbeiten 
legen.

Mit dem Moswey III präsentiert 
CAD2CNC einen detailge
treuen Nachbau eines bedeu-
tenden Kapitels der Schweizer 
Segel�uggeschichte. Der Holz-
bausatz mit rund 6,4 Metern 
Spannweite überzeugt durch 
modernste CNC-Lasercut-Ferti-
gung, hervorragende Passge-
nauigkeit und die sorgfältige 

Umsetzung der charakteristi-
schen Linien des Originals.
Das Modell basiert auf dem 
historischen Moswey III aus 
den 1940er-Jahren und richtet 
sich an erfahrene Modellbauer, 
die Wert auf technische Präzi
sion, Vorbildtreue und heraus-
ragende Flugeigenschaften 
legen. Durch die durchdachte 

Konstruktion und die hoch-
wertige Holzauswahl ent-
steht ein beeindruckendes 
Modell, das sowohl beim 
Bau als auch im Flug über- 
zeugt.                               �

Die Artikel �nden sie unter: 
modellbaurupperswil.ch

MIBO Libelle & ASW 15 B
Mit der Libelle und der ASW 15 B 

Double Carbon bietet Mo-
dellbau Rupperswil zwei 
neue Spitzenmodelle für 

leistungsorientierte Segel-
�ugpiloten an. Beide stam-

men aus der Entwicklung von 
MIBO und tragen das aero
dynamische Konzept von Phi-
lip Kolb.
Die Libelle (Spannweite 3,75 m) 
überzeugt durch ihr geringes 
Gewicht, hohe Festigkeit und 
ein breites Geschwindigkeits-
spektrum.
Die grössere ASW 15 B Double 
Carbon (Spannweite 4,0 m) setzt 
auf eine Doppel-Carbon-Bau-
weise, einen Vierklappen�ügel 
und beeindruckende Dynamik. 
Ideal für Hang- und Thermik�ug 
auf höchstem Niveau.
Beide Modelle sind weitge-
hend vorgefertigt, lackiert und 
werden inklusive Schutztaschen 
sowie bereits verklebter Kabi-
nenhaube geliefert.�

Moswey III � Schweizer Segel�ug-Klassiker als präziser Holzbausatz

MIBO Libelle

MIBO ASW 15B

Omni�xo

6/2025� 13

Moswey
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HORIZON HOBBY / LEMACO News:

Liste des revendeurs  
et plus d�info sur:
www.lemaco.ch 

HANGAR 9 P-51D Mustang 
20 cc ARF, 1765 mm

Key Features
� �Hergestellt aus leichtem, 

lasergeschnittenem Balsa- 
und Sperrholz

� �Hochwertige seidenmatte 
Bespannung mit detaillierten 
Scale-Elementen wie Stencil-
Gra�ken und Panel Lines

� �Zwei Decal-Sets zur indivi- 
duellen Gestaltung im  
«Geraldine»- oder  
«Sky Bouncer»-Design

� �Detailgetreues Cockpit mit 
3D-Instrumententafel, sorg-
fältig bemalter Piloten�gur 
und mehr

� �Robustes, festes Fahrwerk 
mit 4-Zoll-Rädern und realis-
tischen, stossdämpfenden 
Streben (im Lieferumfang 
enthalten)

� �Vorbereitung für Einzieh
fahrwerke: Kompatibel mit 
optionalen elektrischen 
Einziehfahrwerken von 
E-�itefi (separat erhältlich)

� �Funktionale Landeklappen 
erweitern die Flugeigenschaf-
ten und verbessern die 
Scale-Optik

� �Scale-Details, Fahrwerks
klappen, Trag�ächenkanonen 
und Antennen

� �Überarbeitete Motorab
deckung mit realistischeren 
Proportionen sowie simulier-
ten Motor- und Abgasrohr
details

� �Scale-Spinner mit passender 
Lackierung

� �Optional verwendbare Trag- 
�ächenpylone mit abnehm-
baren Zusatztanks

� �Zweiteilige, steckbare Trag
�äche für einfachen Transport 
und schnellen Aufbau am 
Flugplatz

� �Grosser oberer Wartungs
deckel für einfachen Zugang 
zu Elektronik und Haupttank

� �Komplettes Hardware-Set für 
die Nutzung mit Elektro-, 
Benzin- oder Glühzünder- 
Motoren enthalten

Zusätzlich benötigt wird:
(1) �20�21-ccm-Zwei- oder 

Viertakt-Benzinmotor oder 
ein entsprechendes elektri-
sches Antriebssystem

E-�ite Eratix 3D SWS 1,6 m 
mit/avec AS3X+ and SAFE 
Select

Key Features
� �Basierend auf dem Design 

des beliebten Modells Eratix 
3D FF (Flat Foamy) 860 mm, 
jedoch in grösserer Ausfüh-
rung mit einzigartiger Perfor-
mance und besonderen 
Fähigkeiten

� �Robuste und steife, aber 
dennoch leichte und langlebige 
Holzstruktur mit Carbon-
Verstärkung, überzogen mit 
hochwertiger UltraCote-Folie

� �Spektrum Avian 5055�500 Kv 
Brushless-Motor, kompatibel 
mit 6S-Akkus

� �100-AmpŁre Spektrum Avian 
Smart ESC liefert Echtzeit
daten wie Akkuspannung 
und Stromstärke über kom-
patible Empfänger und 
Sender

� �Spektrum AR637TA+-Emp-
fänger mit Full-Range-
Telemetrie und führender  
DSMX-Technologie

Zusätzlich benötigt wird:
(1) �Spektrum� DSMXfi/

DSM2fi-kompatible Fern-
steuerung mit 4�6+ Kanä-
len Full Range

(1) ��6S 22,2 V LiPo-Akku mit 
3200�7000 mAh und 
EC5�- oder IC5fi-Anschluss

(1) �Kompatibles LiPo-Ladegerät

E-�ite Eratix 3D SWS 1,6 m 
mit/avec AS3X+ and SAFE 
Select

CaractØristiques principales:
� �BasØ sur la conception du 

modŁle populaire Eratix 3D 
FF (Flat Foamy) 860 mm mais 
dans une taille plus grande, 
avec des performances et 
des capacitØs uniques

� �Robuste et rigide, mais aussi 
lØger et durable, le châssis 
est construit en bois et 
renforcØ de �bres de car-
bone, recouvert d�un vØri-
table �lm UltraCote

� �Moteur brushless Spektrum 
Avian 5055�500 Kv compa-
tible avec les batteries 6S

� �L�ESC Spektrum Avian de  
100 ampŁres fournit la ten- 
sion de la batterie, le courant 

et d�autres donnØes en 
temps rØel via des rØcepteurs 
et des Ømetteurs compa-
tibles

� �RØcepteur Spektrum AR-
637TA+ avec tØlØmØtrie 
longue portØe et technologie 
de pointe DSMX

ÉlØments complØmentaires  
requis:
(1) �Émetteur compatible 

Spektrum� DSMXfi/
DSM2fi longue portØe 4  
à 6+ canaux

(1) �Batterie LiPo 6S 22,2V 
3200�7000 mAh avec 
connecteur EC5� ou IC5�

(1) �Chargeur LiPo compatible

Technische Daten / Données techniques:
Spannweite / Envergure:	 1626 mm
Länge  / Longueur :	 1560 mm
Gewicht:	 2950 g ohne Akku, 3575 g mit Akku
Poids:	 2950 g sans accu / 3575 g avec accu
Akku:	� 6S 22,2 V 3200�7000 mAh LiPo mit 

EC5� oder IC5�-Anschluss
Accu:	� LiPo 6S 22,2 V 3200�7000 mAh avec 

connecteur EC5� ou IC5� 
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(1) �Full-Range-Fernsteuerung 
und Empfänger mit min-
destens 5 Kanälen (6+ 
Kanäle für die Einziehfahr-
werks-Option)

(8) �Standard-Servos (7 bei der 
Elektroantriebs-Option)

(2) �Akkus für Empfänger und 
Zündsystem (bei Benzin
antrieb)

(1) �Akku für das Antriebs
system (bei Elektroantrieb)

(1) �Propeller

HANGAR 9 P-51D Mustang 
20 cc ARF, 1765 mm

Caractéristiques principales:
� ��FabriquØ de maniŁre experte 

en balsa et contreplaquØ 
lØgers dØcoupØs au laser

� ��RevŒtement satinØ et �nement 
dØtaillØ avec inscriptions, 
panneaux et plus encore

� ��Deux ensembles de dØcalco-
manies vous permettent de 
personnaliser la garniture en 
livrØe «Geraldine» ou «Sky 
Bouncer»

� ��Le cockpit dØtaillØ comprend 
un tableau de bord 3D, un 
buste de pilote peint de 
façon experte et plus encore

� ��Train d�atterrissage �xe 
robuste avec roues de 4 
pouces et jambes de force 
rØalistes absorbant les chocs 
(incluses)

� ��PrŒt à recevoir un train 
rØtractable Ølectrique E-�ite 
en option vendu sØparØment 
ou dans des combos Øcono-
miques

� ��Les volets fonctionnels 
Ølargissent l�enveloppe de 
vol et amØliorent ses capaci-
tØs

� ��CharniŁres de surface de 
contrôle, trappes du train, 
canons d�aile et antenne 
reproduits à l�Øchelle

� ��Conception du capot revue 
avec une forme plus proche 
de l�original ainsi que des 
dØtails du moteur et d�Øchap-
pement simulØs

� ��Cône d�hØlice avec �nition 
assortie

� ��Pylônes d�aile en utilisation 
optionnelle avec rØservoirs 
amovibles

� ��Aile en�chable en deux 
parties pour un transport et 
un assemblage sur le terrain 
facile

� ��Un grand hayon supØrieur 
offre un accŁs complet à 
l�Ølectronique et au rØservoir 
de carburant

� ��L�ensemble de visserie 
complet comprend tout ce 
dont vous avez besoin pour 
les recommandations  
d�alimentation Ølectrique ou 
essence

Éléments complémentaires  
requis:
(1) �Moteur à essence/nitro à 

deux ou quatre temps de 
20 à 21cm‡ ou systŁme 
d�alimentation Ølectrique 
Øquivalent

Technische Daten / Données techniques:
Spannweite / Envergure:	 1765 mm
Länge  / Longueur :	 1524 mm
Gewicht / Poids:	 5200�5900 g
Antrieb / Motorisation:	 Electric/Gas/ Glow

(1) �Émetteur et rØcepteur à 
longue portØe de 5+ ca-
naux (6+ pour l�option train 
rØtractable)

(8) �Servos standard(7 pour 
l�option d�alimentation 
d�Ølectrique)

(2) �batteries pour le rØcepteur 
et l�allumage du moteur 
(pour l�option d�alimenta-
tion à essence)

(1) �Batterie pour le systŁme 
d�alimentation (pour 
l�option d�alimentation 
Ølectrique)

(1) �HØlice

	

HobbyZone Carbon Cub S 2, 
1,3 m Cleetus McFarland 
Special Edition 

Key Features
� �Sonderedition der beliebten 

Carbon Cub S 2 1,3 m, 
inspiriert von Cleetus  
McFarlands originalgetreuer 
Carbon Cub, mit exklusiven 
Features

� �Der vielseitigste, leistungs
fähigste und einfachste 
Scale-Trainer, basierend auf 
der legendären Carbon Cub 
von CubCrafters

� �Ausgestattet mit der exklusi-
ven SAFEfi-Technologie, die 
Abstürze verhindert und das 
Fliegenlernen zum Kinder-
spiel macht� �

MARKT � INFO � MARCHÉ
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� �Bereit für den Einsatz mit 
einer kompatiblen Spektrum 
DSMXfi/DSM2fi-Fernsteue-
rung, Akku und Ladegerät

� �Optional erhältliche Schwim-
mer, um auch vom Wasser 
aus zu �iegen (separat 
erhältlich)

Zusätzlich benötigt wird:
(1) �Spektrum DSMXfi/DSM2fi-

kompatibler Sender mit 
6�7+ Kanälen und Full-Range 
(für die BNF-Version)

(1) �3S 11,1 V 1300�2200 mAh 
LiPo-Akku mit EC3�- oder 
IC3fi-Stecker

(1) �Kompatibles LiPo-Ladegerät

16� 6/2025

Händler-Liste und  
weitere Infos unter: 
www.lemaco.ch 

HobbyZone Carbon Cub S 2, 
1,3 m Cleetus McFarland 
Special Edition

Caractéristiques principales:
� �Version Ødition spØciale du 

populaire Carbon Cub S2  
1,3 m inspirØe du Carbon 
Cub grandeur nature de 
Cleetus McFarland qui com-
prend plusieurs options 
exclusives

� �L�avion d�entraînement le 
plus performant, le plus 
polyvalent et le plus facile à 
piloter, basØ sur l�emblØ
matique Carbon Cub de 
CubCrafters

� �ÉquipØ de la technologie 
exclusive SAFEfi, qui aide à 
prØvenir les accidents et 
facilite l�apprentissage du 
pilotage

� �Comprend presque tout le 
nØcessaire pour voler, à 
l�exception d�une batterie 
LiPo compatible et d�un 
chargeur

� �Contrôleur/Ømetteur 
Spektrum� DXS avec tech-
nologie de pointe DSMXfi 

2,4 GHz pour un contrôle 
�able sans interfØrence

Éléments complémentaires  
requis:
(2) �Émetteur compatible 

Spektrum DSMXfi/DSM2fi 
longue portØe de  
6 à 7 canaux (pour la 
Version BNF)

(2) �Batterie LiPo 3S 11,1 V  
1300�2200 mAh avec 
connecteur EC3� ou IC3fi 

(1) Chargeur LiPo compatible� �

Technische Daten / Données techniques:
Spannweite / Envergure:	 1295 mm
Länge  / Longueur :	 864 mm
Gewicht:	 1023�1075 g
Akku:	� 3S 11,1 V 1300�2200 mAh LiPo Akku 

mit EC3� oder IC3fi-Anschluss
Accu:	� LiPo 3S 11,1 V 1300�2200 mAh avec 

connecteur EC3� ou IC3fi 
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Neuigkeiten von HEBU
Wir sind �eissig dran, Neuheiten für euch aufzuspüren, und 
erhalten regelmässige Container-Lieferungen mit bewährten 
Artikeln und allerlei Neuheiten. Anfang des Jahres trifft der 
nächste Container mit spannenden Neuheiten bei uns ein � von 
innovativen Modellen bis hin zu praktischem Zubehör. Einige 
wenige Highlights können wir Ihnen hier vorstellen, der Rest 
�ndet sich in unserem Webshop. Falls Sie bestimmte Produkte 
vermissen, freuen wir uns wie immer über Vorschläge!

Radiomaster TX15
Mit der RadioMaster TX15 prä-
sentiert RadioMaster eine neue 
Generation Fernsteuerungen. 
Ausgestattet mit dem leistungs- 
starken STM32 H7-Prozessor, 
präzisen V5.0 Hall-Sensor-Gim-
bals und einem brillanten 
3,5-Zoll-IPS-Touchscreen, bie-
tet die TX15 ein unvergleichlich 
direktes Steuergefühl und 
höchste Reaktionsgeschwin-
digkeit.
Das integrierte ExpressLRS  
2,4-GHz-Modul sorgt für maxi-
male Reichweite und minimale 
Latenz � perfekt für anspruchs-
volle RC-Piloten. Dank intelli-
gentem Batterie-Management, 
leisem Hochleistungslüfter und 
modularer Bauweise ist die 
TX15 nicht nur leistungsstark, 
sondern auch zukunftssicher 
und individuell anpassbar.

Dank präziser Temperaturrege-
lung (8�36 °C), leisem Betrieb 
(�35 dB) und steuerbar per 
LCD, Fernbedienung oder 
Bluetooth-App bieten sie 
höchsten Komfort bei minima-
lem Verbrauch. Die automati-
sche Höhenanpassung, Timer-
Funktion und CE-zerti�zierte 
Sicherheitssysteme machen 
sie ideal für den Outdoor-Ein-
satz.

Ob zum Fingerwärmen vor 
dem Start, Aufwärmen im Auto 
oder Zelt oder als Werkstatthei-
zung � diese Diesel-Luftheizun-
gen sorgen dafür, dass kein 
Flugtag an der Kälte scheitert.

HSD FA-18 EDF
Die HSD F/A-18 Jolly Roger 
oder Blue Angels gibt es neu als 
Full-Composite-EDF-Jet. Per-
fekt für erfahrene Piloten, ver-
eint der Jet Leistung und Realis-
mus perfekt. Der 10-Blatt- 
Impeller mit 5268 Brushless-
Motor und 160 A HV-Regler lie-
fert beeindruckende Schubkraft 
und ein kraftvolles Flugbild.
Das integrierte MFC-2085-Sys-
tem steuert Fahrwerk, Brem-
sen und Beleuchtung zentral, 
während das gefederte Ein-
ziehfahrwerk, Landeklappen 
und LED-Beleuchtung für au-
thentische Jet-Performance 
sorgen.
Nahezu �ugfertig als PNP-Ver-
sion � die F/A-18 EDF von HSD 
steht für kompromisslose  Tech-
nik und pure Jet-Faszination.

Pilot-RC SU30
Die SU30 Elsterjet 2,8 m von 
Pilot-RC, entwickelt mit dem 
Elsterjet-Team um Ralph Lose-

Tailored Pilots 
Mit den neuen Piloten�guren 
von Tailored Pilots erhalten Ihre 
Modelle jetzt den letzten, 
authentischen Feinschliff. Jede 
Figur wird detailgetreu von 
Hand bemalt und ist in ver-
schiedenen Designs erhältlich.
Leichte Materialien, realisti-
sche Proportionen und hoch-
wertige Verarbeitung machen 
sie zur perfekten Ergänzung für 
jedes Cockpit. Tailored Pilots � 
weil ein Modell erst mit dem 
richtigen Piloten wirklich le-
bendig wird.

Heizungen
Auch wenn die Temperaturen 
fallen � echte Modellbauer  
�iegen weiter! Mit den kom-
pakten 8-kW-Diesel-Lufthei-
zungen (12 V, Bluetooth) bleibt 
es auf dem Flugplatz, im Auto 
oder im Zelt angenehm warm. 
Die mobilen All-in-one-Heiz-
systeme sind sofort einsatzbe-
reit � ohne aufwendige Instal-
lation.Radiomaster TX15.

Tailored Pilots.

Heizungen.
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Neue Antriebe
Diverse T-Hobby-Indoor- 
Antriebe (Combos): Power für 
F3P-Wettbewerbe
Leomotion präsentiert die neuen 
T-Hobby-Indoor-Antriebe als 
komplette Combos, die den 
Einstieg in den Indoor-F3P-
Sport revolutionieren. Diese 
leichten Power-Systeme aus 
Motor, Regler und Propeller 
sind speziell für präzise 3D- 
und 4D-Manöver in Hallen�ü-
gen optimiert. Der Koax-F3P- 
Antrieb eignet sich ideal für 
Modelle von 40�70 g und wiegt 
nur 12,68 g insgesamt, inklu
sive 6-A-Regler und Koax-Pro-
peller für 1S-Akkus (120�220 
mAh). Mit seiner kompakten 
Koax-Mechanik bietet er stabile 
Leistung und einfache Handha-
bung für Einsteiger. Das AM20-
Pro-Power-System (KV 1900) 

Pilot-RC SU30.

mann, setzt neue Massstäbe 
im 3D-Turbinen�ug. Die Kom-
bination aus Schubvektorsteu-
erung, Honeycomb-GFK-Struk-
tur und Twin-Turbinen-Setup 
(2×12�15 kg Schub) sorgt 
für extreme Wendigkeit und 
beeindruckende Leistung. Die-
ser Jet ist bereit für Höchst
leistung am Himmel � präzise, 
kraftvoll und kompromisslos.� �

HSD FA-18 EDF.

Neuigkeiten bei Leomotion.com 
AM30. AM40.

tor, einen 6-A-Regler und einen 
Carbon-Propeller (10 × 3,1), der 
minimale Vibrationen und ma-
ximale Ef�zienz garantiert. Für 
anspruchsvollere Piloten war-
tet das AM40-F3P-Power-Sys-
tem (KV 1850) mit einem 16A-
Regler und zwei Propellern 
(8,5 × 4,2) für Modelle bis 320 g. 
Als erste Generation des BPP-
Systems ermöglicht es freies 
3D-/4D-Fliegen mit hoher Flexi-
bilität und Präzision. Alle Com-
bos pro�tieren von T-Hobbys 
Expertise in leichter Konstruk-
tion, die Gewicht spart und 
Flugzeiten maximiert. Ob Wett-
kampf oder Training � diese 
Systeme setzen neue Massstä-
be in Sachen Zuverlässigkeit 
und Performance. Steigern Sie 
Ihre Indoor-Erfolge mit den  
T-Hobby-Combos!

ist das Flaggschiff für 50�100 g 
leichte F3P-Flugzeuge und er-
leichtert Wettbewerbsaufgaben 
durch sein ultraleichtes Design. 
Es umfasst den AM20-Pro-Mo-

Koaxial-Propeller.

Koaxial-Power-Set.
AM20.
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Wege des Modell�ugs
Modell�uggeschichte Schweiz

Emil Giezendanner

Wir Schweizer Modell�iege-
rinnen und Modell�ieger 
haben weder eine moderne 
Geschichtsschreibung noch 
eine nachgeführte Chronik. 
1944 endet die of�zielle  
Modell�uggeschichte, festge-
halten in «Schweizer Luft-
fahrt» von Erich Tilgenkamp. 

Unsere Wegpunkte
Verbände und Vereine sind 
heute mit sich selbst beschäf-
tigt. Dies ist auch im Modell-
�ug nicht anders. Kollegen, die 
über einen geschichtlichen 
Überblick über die letzten paar 
Jahrzehnte verfügen, werden 
immer weniger. Das ist unser 
grosses Problem, denn gerade 
in den letzten 80 bis 100 Jahren 
haben grosse Entwicklungs-
schübe stattgefunden. Sie eini-
germassen verfolgen und ein-
ordnen zu können ist alles 
andere als einfach. Vereinspro-
tokolle sind normalerwiese 
sehr kleinräumig und situa-
tionsbedingt. Sie eignen sich 
kaum oder nur punktuell für 
die Geschichtsschreibung, 
höchstens als Vereinschronik. 
Eine weitere Variante wäre die 
Verfolgung des Modell�ugs in 
den öffentlichen Medien. Eine 
grosse und aufwendige Arbeit. 

Allerdings kann KI hier eine 
grosse, noch kaum beachtete 
Hilfe sein. Zu den Medien 
müssten unbedingt auch TV-
Berichte und Filme gehören. 

Sammlungen und Museen � 
Geschichte zum Anfassen
Eine gute Abbildung der tech-
nischen Entwicklungen im Mo-
dell�ug sind Sammlungen und 
Museen. Leider sind wir in un-
serem Land mit solchen sehr 
aufwendigen Einrichtungen 
nicht verwöhnt. Ganz im Ge-
gensatz zu unserem Nachbarn 
Deutschland. Da dort während 
des 2. Weltkriegs der Modell-
�ug praktisch zum Erliegen 
kam, haben unsere deutschen 
Kollegen mit Modell�ugmu-
seen und Sammlungen seither 
gewaltig aufgeholt. Wer sich 
dafür interessiert, wird Erstaun-
liches �nden. Bei uns präsen-
tieren Museen wie das Ver-
kehrshaus in Luzern, das 
Fliegermuseum Dübendorf 
oder das Fliegermuseum FFA 
Altenrein und weitere Instituti-
onen immer wieder auch Flug-
modelle � zum Beispiel zu ei-
nem bestimmten Thema. Diese 
oft wechselnden Ausstellungen 
grosser Museen haben den 
Vorteil, auch als Promotion für 
den Modell�ug zu wirken. Eine 
fast unbegrenzte geschichtliche 

Fundgrube sind private Mo-
dellflugsammlungen. Auch 
hier können nur modernste 
computergestützte Methoden 
Übersicht und chronologische 
Ordnung schaffen.

Modell�ugmuseum  
Leodolter
Ein echter Leuchtturm in der 
schweizerischen und interna-
tionalen Modell�uggeschichte 
ist das Modell�ugmuseum Urs 
Leodolter in Russikon. Durch 
seine internationale Bekannt-
heit und Vernetzung ist es 
Leodolter gelungen, an mo-
dellbauliche Leckerbissen he-
ranzukommen, die wohl an-
dernorts nicht zu �nden sind. 
Die Grösse, bzw. der ausserge-
wöhnliche Reichtum und die 
Vielfalt der ganzen Sammlung, 
kann auch eine Last sein. Urs 
will dranbleiben und hat Zu-
kunftspläne: Als ersten wichti-
gen Schritt will er mit der Digi-
talisierung Zugänglichkeit und 
Übersicht verbessern. Ord-
nungssysteme � ähnlich wie 
z.B. Bibliothekssoftware � wer-
den die unendlich grosse Ar-
beit vereinfachen und ef�zien-
ter machen. Träume eines 
grösseren Museums ausser-
halb seines Hauses sieht er in 
Verbindung mit der Gründung 
einer Stiftung. Das Modell-
flugmuseum Leodolter ist 
nicht gewinnorientiert und 
bietet auf Anfrage Führungen 
an. 

Urs Leodolter vor seinem 
Modell�ugmuseum.

Fessel�ugausstellung im Verkehrshaus.
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IG Albatros
Die IG Albatros (IGA) bietet ein 
Planarchiv für Flugmodelle an. 
Für Mitglieder gelten die Ko-
pierpreise, für andere ein be-
scheidener Zuschlag. Die IGA 
organisiert regelmässige Tref-
fen zu verschiedenen Themen, 
wie z.B. über Gummimotormo-
delle. 

Modellmotoren
Modellmorensammler treffen 
sich jährlich. Leider sind mir 
keine öffentlichen Zugänge wie 
Führungen etc. bekannt. Die 
grosse Vielfalt an Motoren ist 
bei uns über zahlreiche Samm-
ler verteilt. Einen Überblick zu 
gewinnen ist mir bisher nicht 
gelungen. Websites bieten sich 

Modell�ugausstellung im Fliegermuseum Dübendorf. Initianten waren die Modell�ieger des NOS.

Die IG Albatros bietet ein  
Modell�ug-Planarchiv an und 
organisiert regelmässig Tref-
fen, z.B. mit CO2-Motor-Model-
len. (Bild).

Die Modellmotorensammler 
treffen sich jährlich. Mehr ist 
dazu nicht bekannt.

Die ersten Proportional-RC-Anlagen (Museum Leodolter).
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an, solche Sammlungen inter-
national zu verwalten.

Ab 1944 nur noch die  
«Aero Revue»
Zum Glück hat sich der Aviatik-
Journalist Dr. Erich Tilgenkamp 
in seinem dreibändigen Werk 
«Schweizer Luftfahrt» (von 
1784 bis 1944) liebevoll auch 
der Modell�uggeschichte ge-
widmet. Fach- oder Verbands-
zeitschriften haben in der Ge-
schichte eine leider wenig 
beachtete Bedeutung. Falls 
richtig öffentlich zur Verfügung 
gestellt, bieten sie einen un-
endlich grossen Reichtum an 
geschichtlichen Wegpunkten  
(z.B. die ersten Helikopter, Gas-
turbinen, LiPos usw.). 

Das Museum enthält Modell�ug-Leckerbissen, wie sie in ganz Europa nicht zu �nden sind
(Museum Leodolter).

Fachzeitschriften � soweit  
die Archive zugänglich  

sind � zeigen über die Jahre 
wichtige Wegpunkte der

Modell�uggeschichte.      �������� �
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Verschiedene Medien ent- 
halten immer wieder Berichte 
über Modell�ugaktivitäten.

Die «Aero Revue» hatte für den 
Modell�ug eine sehr wichtige 
Funktion. Sie berichtete regel-
mässig über modellsportliche 
Anlässe. Dabei standen Frei-
�ug und Fessel�ug im Vorder-
grund. Auch der zaghafte An-
fang der RC-Steuerungen ab 
den 50er-Jahren wurde abge-

bildet. Viel über Verbrennungs-
motoren, Schweizer Meister-
schaften, Baumethoden, 
Material usw. Nach den frühen 
70er-Jahren nahmen die «Aero 
Revue»-Berichte kontinuierlich 
ab. Hatte das auch mit dem 
neu gegründeten MFS zu tun? 
Über die punktuellen Modell-
�ugberichte in der «Aero Re-
vue» wäre eine Forschungsar-
beit «Modell�uggeschichte ab 
1944» sehr willkommen.

Geschichte soll uns  
ermutigen für Neues
Es wären noch viele Wegpunk-
te der Modell�uggeschichte zu 

erwähnen. Das Problem bleibt: 
Wie halten wir das Ganze dy-
namisch? Denn eine statische 
Geschichte hat wenig Zukunft. 
Sie soll laufend ergänzt und er-
neuert werden � eine nie en-
den wollenden Arbeit. Beispiel 
dafür sind Fachzeitschriften 
und Medien. Tageszeitungen 
berichten weit mehr über un-
ser Hobby, als wir annehmen. 
Wer übernimmt dazu ein 
Fachlektorat? Wir brauchen 
mehr Engagement, ganz be-
sonders um über die letzten 80 
Jahre einen einigermassen 
vollständigen Überblick zu ge-
winnen. Wer ist dabei?� �

�

Curare 60 � die Legende lebt 
Jürgen Rosenberger

50 mm Durchmesser dürfe 
nicht zur Anwendung kommen. 
Im Verlauf zeigt sich, ein 50er-
Aussenläufer ist zu gross, ein 
passender Getriebemotor mit 
~ 400 Euro teuer. Ein kleinerer 
Dualsky (XM4255EA-10, 620 kV) 
kommt letztendlich zur Aus-
wahl.
Bildlich sind der Motorträger, 
bestehend aus Spanten und 
Trägern, sowie vorgefräste Sei-
tenteile mit Au�eimern ver-
stärkt dargestellt. Im Schwanz-
bereich sind die eingeklebten 
Füllstücke infolge Rumpfver-
jüngung anzuschrägen. Der 
Rumpfrücken wird aus 10 mm 
Balsa als Trapez aufgebaut, wo-
bei das durch Balsaleisten und 
Balsabrett entstehende Vieleck 
anschliessend in Rundform zu 

verschleifen ist. Es folgen 
Rumpfboden und seitliches 
Abschlussbrett zur Verdeckung 
des Tragflächenspaltes. Der 
Rohbau � der PC-Fräse sei  
Dank � lässt sich an 1�2 Aben-
den fertigen.

Trag�ächen 
Wir stecken Rippen und Leis-
ten unter Weissleimzugabe auf 
dem 1:1-Bauplan zusammen. 
Ein Malum aus heutiger Sicht: 
Typisch für alte Bauzeichnun-
gen, bildet die Zeichnung nur 
eine rechte Flügelhälfte ab. Für 
die Fertigung der Gegenseite 
ist das Papier einzufetten, die 
Flügelkontur schimmert auf 
der Unterseite spiegelbildlich 
durch, nach Wenden des Pla-
nes kann man nun die linke 

Erinnert ihr euch, liebe Oldies, 
der Hanno-10er-Glühzünder 
war das Mass aller RC-Flug
motoren, Prettners Curare das 
Referenzmodell der F3A-Szene. 

Ein Zeitalter, als Vater und 
Sohn unzählige Stunden in der 
heimischen Bastelwerkstatt 
mit dem Bau eines Fliegers 
verbrachten. Irgendwann �nde 
ich im Internet von Ratzo-Mo-
dellbau das Angebot eines Cu-
rare-60-Bausatzes. Die auf-
schiessende Erinnerung: War 
das nicht der Flieger, mit dem 
H.P. Ende der 70er Weltmeister 
wurde? Spontaner Entschluss, 

das Teil wird gekauft; 4 Wochen 
später liegt ein Baukasten gu-
ter Qualität auf meiner Werk-
bank.
Bauanleitung, 1:1-Baupläne, 
der Neuzeit geschuldet, sauber 
gefräste Rippen, Spanten und 
Rumpfseitenteile. Anlenkun-
gen, Fahrwerk, Schrauben etc. 
sind nicht enthalten � von heu-
te kaufen, morgen �iegen kei-
ne Rede, Handwerk ist gefragt!

Rumpf 
Ich wähle die Elektroversion, 
was sich als nicht unproblema-
tisch erweisen wird. Ratzo ver-
merkt: Ein Motor von mehr als 
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